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Zeitraum zu gering ausreichend zu hoch

Frühjahr 2015 16 80 4

Frühjahr 2016 0 44 56

Frühjahr 2017 0 85 15

Zeitraum zu warm normal zu kalt

bis Juni 2015 0 36 64

bis Juni 2016 11 85 4

bis Juni 2017 4 77 19

Zeitraum zu gering ausreichend zu hoch

bis Juni 2015 76 24 0

bis Juni 2016 15 78 7

bis Juni 2017 8 73 19

1. Winterfeuchtigkeit im Boden in % der Meldungen in Hamburg

2. Temperaturen während der Berichtszeit in % der Meldungen in Hamburg

3. Niederschläge während der Berichtszeit in % der Meldungen in Hamburg

Ergebnisse 
 
Nach den Mitteilungen der amtlichen Ernte- und 
Betriebsberichterstatter des Statistischen Amtes 
für Hamburg und Schleswig-Holstein bestimmte 
im Berichtszeitraum eine vorwiegend als normal 
empfundene Witterung das Wachstum der 
Marktobstkulturen in Hamburg. 
Allerdings wurde die vorangegangene Blühphase 
von denkbar schlechten Bedingungen geprägt. 
Regen und Kälte mit Frostnächten bis -7 Grad 
bestimmten eine lange Blütezeit, sodass die 

Bestäubung durch die Insekten nur sehr 
unbefriedigend stattfinden konnte und somit zu 
vergleichsweise wenig Fruchtansatz führte.   
Viele Betriebe in Hamburg setzten zwar eine 
Frostschutzberegnung ein, jedoch verhinderte 
das nicht alle Frostschäden bei den 
Hauptfrüchten. 
Regional wurde jetzt schon vom Vorkommen des 
Apfelblütenstechers sowie dem Auftreten von 
verschiedenen Läusen bei den Äpfeln berichtet. 

Statistikamt Nord 3 Statistischer Bericht C II 3 - m 6/17 HH



2016 2017 2016 2017 2016 2017 2016 2017

Äpfel 0 0 4 0 15 27 81 73

Birnen 0 0 0 0 17 6 83 94

Süßkirschen 0 0 9 0 18 23 73 77

Sauerkirschen 0 0 0 0 17 43 83 57

Pflaumen/Zwetschen 0 0 0 0 11 18 89 82

Mirabellen/Renekloden 0 0 0 0 0 20 100 80

2016 2017 2016 2017 2016 2017 2016 2017

Äpfel 7 4 4 38 11 46 78 12

Birnen 17 0 0 31 28 38 56 31

Süßkirschen 9 15 9 38 36 47 45 0

Sauerkirschen 0 14 0 43 50 43 50 0

Pflaumen/Zwetschen 11 18 22 27 33 37 33 18

Mirabellen/Renekloden 33 20 33 40 33 40 0 0

Äpfel

Birnen

Süßkirschen

Sauerkirschen

Pflaumen/Zwetschen

Mirabellen/Renekloden

keine

groß mittel gering keine

Obstart

Obstart

groß mittel gering

18

Obstart

201720172016

93

56

7

44

zufrieden stellend nicht zufrieden stellend

67

8

6

23

14

0

0

82

10033

6. Insektenflug und Bestäubungsbedingungen während der Blütezeit in % der Meldungen 

in Hamburg

5. Im Laufe des Frühjahrs an der Blüte aufgetretene Frostschäden in % der Meldungen 

in Hamburg

4. Im Laufe des Winters bzw. Frühjahrs am Holz aufgetretene Frostschäden in % der Meldungen 

in Hamburg

2016

33

78

92

94

77

86

100

67

22
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Blüte  Fruchtansatz Blüte Fruchtansatz Blüte Fruchtansatz

Äpfel 3,3 3,8 2,1 2,2 3,9 3,9

Birnen 2,7 2,8 3,3 3,4 3,8 3,9

Süßkirschen 2,6 2,8 2,5 2,8 3,9 3,9

Sauerkirschen 2,6 3,1 2,4 2,8 3,5 3,8

Pflaumen/Zwetschen 2,5 2,8 2,6 3,5 3,9 4,3

Mirabellen/Renekloden 2,1 1,9 2,3 3,0 4,2 4,8

2015

endgültig

Süßkirschen 57,01 122,5

Sauerkirschen 3,42 ·

1
  Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2017

73,9

·

57,5

36,8

8. Ertragsvorschätzung der Kirschen im Marktobstbau in Hamburg

Obstart

1
  1 bedeutet die beste, 5 die schlechteste Note

7. Blüte und Fruchtansatz des Obstes nach Noten
1
 in Hamburg

Obstart

Juni

2015 2016 2017

Ertrag in dt/ha
Anbaufläche 

in ha
1

2017 

vorläufig

2016 

endgültig
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